Persönlicher Brief

1. Ort und Datum: Poprad, den 2. März 2025 oder Wien, 27. 8. 2025
2. Anrede: Liebe/r … Hallo, …
3. Einleitungssatz: z. B. Reaktion auf den letzten Brief
4. Haupttext: Pronomen: du, dein, ihr: Umgangssprache
Absätze: zu jedem Leitpunkt 2 – 3 Sätze
5. Grußformel / Abschiedsformel: Liebe/Herzliche Grüße, Schreib bald wieder, Bis bald
6. Unterschrift: Dein/e …


Aufgabe

Schreiben Sie einen Brief an Ihren Freund / Ihre Freundin, in dem Sie darüber berichten, was die Studenten – abgesehen von dem Unterricht – an Ihrer Schule machen können (Kunstgruppe, Sportverein, Sprachschule, Schülerzeitschrift oder -radio). Gehen Sie beim Schreiben des Briefes auf folgende Punkte ein:

· Bedanken Sie sich bei Ihrem Freund / Ihrer Freundin für den letzten Brief.
· Stellen Sie kurz die Aktivität der Gruppe vor (Name – Beteiligte – Leitung).
· Schreiben Sie über das letzte Projekt der Gruppe (Auftritt – Wettkampf – Austausch – Sendung usw.).
· Äußern Sie Ihre eigene Meinung über das Projekt der Gruppe.
· Schlagen Sie zum Schluss vor, worüber Ihr Freund / Ihre Freundin im nächsten Brief schreiben soll.
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Lösung der Aufgabe

Nitra, den 10. Mai 2025
Liebe Johanna,
vielen Dank für deinen letzten Brief. Ich habe mich sehr gefreut wieder Mal von dir zu hören.
Ich habe gar nicht gewusst, dass du dich für Theater interessierst. Auch in unserer Schule gibt es seit drei Jahren eine Theatergruppe, die zwei Slowakische Lehrer leiten. Die Gruppe hat einen komischen Namen – sie heißt „Maske“ – aber die Schauspieler sind wirklich gut!
Letzte Woche hat die Gruppe beim Schulfest ihr eigenes Stück gespielt. Es ging in dem Stück darum, wie schwer das Leben eines Schülers sein kann. Das Publikum hat die ganze Zeit gelacht, weil viele Szenen auf der Bühne unserem Schulalltag sehr ähnlich waren. Die Inspiration haben die Autoren ganz sicher in eigenen Erfahrungen gefunden. Auch einige Figuren – zum Beispiel der zerstreute Schulmeister – erinnerten sehr an reale Personen an unserem Gymnasium.
Mir gefiel am besten, dass die Schauspieler keine extra Kostüme getragen haben, sondern ganz normale Klamotten. Auch für die Bühne haben sie nur Sachen genommen, die wir jeden Tag in der Schule verwenden – Bänke, Tafel oder Schulbücher. Wirklich klasse, denn so konnte ich mich völlig auf die witzige Handlung konzentrieren.

Schreib mir bitte, was eure Theatergruppe spielt und welche Rolle du dabei hast. Ich kann mir sehr gut vorstellen, dass die Rolle des neugierigen Mädchens „Momo“ super zu Dir passen würde!
Viele liebe Grüße,
Deine Tanja

 Aufgaben

Das beste Konzert
Letztes Wochenende waren Sie im Konzert Ihres Lieblingssängers / Ihrer Lieblingssängerin / Ihrer Lieblingsband. Schreiben Sie einen Brief an Ihren Freund / Ihre Freundin, in dem Sie ihm / ihr von diesem Konzert berichten. Gehen Sie beim Schreiben des Briefes (etwa 150 Wörter) auf folgende Punkte ein:
· Schreiben Sie, warum Sie gerade in dieses Konzert gegangen sind.
· Erklären Sie, wie Sie die Konzertkarten besorgt haben.
· Schreiben Sie, wo das Konzert stattgefunden hat und wie es besucht war.
· Schildern Sie die Stimmung im Konzert.
· Schreiben Sie, wie die Leistung des Sängers / der Sängerin / der Band war: Warum war es für Sie das beste Konzert Ihres Lebens?

Ferienreise
In den letzten Ferien haben Sie eine interessante Reise unternommen. Schreiben Sie einen Brief (etwa 150 Wörter) an Ihren Freund / Ihre Freundin mit Ihren Eindrücken und Erlebnissen. Gehen Sie beim Schreiben auf folgende Punkte ein:
· Erklären Sie, wo Sie in den Ferien waren (Ort – Region – Land)
· Beschreiben Sie die Fahrt zum Ferienort.
· Beschreiben Sie Ihre Unterkunft und die Umgebung.
· Fassen Sie kurz Ihr Reiseprogramm zusammen.
· Schildern Sie kurz Ihr schönstes oder überraschendstes oder unangenehmstes Erlebnis während der Reise.

Ferienjob
Ihr Freund / Ihre Freundin hat in seinem / ihrem letzten Brief über den Ferienjob geschrieben, mit dem er / sie das Geld für den ersten Urlaub ohne Eltern verdienen will. Schreiben Sie eine Antwort auf den Brief (etwa 150 Wörter), in dem Sie auf folgende Punkte eingehen:
· Schreiben Sie, welchen Ferienjob Sie haben.
· Erklären Sie, wie Sie diesen Job gefunden haben (Anzeige – Job-Agentur – Freunde oder Bekannte).
· Beschreiben Sie, was Ihre Arbeitsaufgaben sind.
· Schildern Sie die Bedingungen in dem Job (Arbeitszeit – Bezahlung – Mitarbeiter).
· Schreiben Sie, wofür Sie das verdiente Geld verwenden.

In Ihrem Stadtteil soll ein Flüchtlingslager errichtet werden. Sie persönlich unter- stützen diese Idee, es gibt aber auch viele Leute, die dagegen heftig protestieren. Schreiben Sie einen Brief an Ihren Freund / Ihre Freundin, in dem Sie ihm / ihr über diese Situation berichten. Gehen Sie beim Schreiben des Briefes (etwa 150 Wörter) auf folgende Punkte ein:
· Erklären Sie, warum Sie mit der Idee einverstanden sind.
· Schreiben Sie, warum viele Einwohner Ihrer Stadt diese Idee ablehnen.
· Schreiben Sie, aus welchen Ländern die Flüchtlinge wahrscheinlich kommen werden.
· Machen Sie sich Gedanken darüber, welche Gründe die Leute haben können, wenn Sie ihr Heimatland und Familie verlassen (Krieg – politische / religiöse Verfolgung).
· Fragen Sie Ihren Freund / Ihre Freundin nach der Flüchtlingsproblematik in seinem / ihrem Land.

Grüße aus Deutschland / Österreich / aus der Schweiz
Schreiben Sie einen Brief an Ihren Freund / Ihre Freundin, in dem Sie über Ihren Aufenthalt (Ihre Reise) in einem deutschsprachigen Land berichten. Gehen Sie beim Schreiben des Briefes (etwa 150 Wörter) auf folgende Punkte ein:

· Erklären Sie den Grund Ihrer Reise / Ihres Aufenthaltes (Ferien – Schulaustausch – Sprachkurs – Besuch von Bekannten oder Verwandten).
· Beschreiben Sie den Ort, den Sie besucht haben / in welchem Sie sich aufgehalten haben (Lage – Größe).
· Schreiben Sie, welche Sehenswürdigkeiten, Naturschönheiten oder Attraktionen Sie besichtigt haben.
· Erklären Sie, was Sie in dem Land am meisten überrascht hat.
· Schreiben Sie, welches deutschsprachige Land Sie in der Zukunft besuchen wollen und schlagen Sie Ihrem Freund / Ihrer Freundin eine gemeinsame Reise vor.




